
Mitteilungen des Bürgeramts

Entsorgungsbetriebe
Schadstoff- und Grünschnittsammlung
Am Samstag, 2. März finden an folgenden Standorten mobile 
Schadstoffsammlungen statt:
•  Horkheim, 9 bis 10.30 Uhr, Parkplatz Stauwehrhalle
•  Neckargartach, 11.30 bis 13.00 Uhr, Parkplatz Römerhalle
•  Klingenberg, 14 bis 15 Uhr, Hetensbacher Straße
Angenommen werden schadstoffhaltige Abfälle aus Privat-
haushalten in haushaltsüblicher Menge. Dazu gehören zum 
Beispiel Batterien, Farb- und Lackreste, Verdünner, Pflanzen- 
und Holzschutzmittel, Fleckentferner, Reinigungsmittel,  
Imprägniermittel, Laugen, Quecksilberthermometer, Leucht-
stoffröhren, Energiesparlampen und sonstige Abfälle, die giftige 
bzw. umweltgefährdende Stoffe enthalten. Darüber hinaus 
nimmt das Entsorgungsunternehmen Altöl gegen ein privatwirt-
schaftliches Entgelt von 50 Cent pro Kilogramm an. Bitte die 
Sonderabfälle nicht einfach abstellen, sondern dem Fach- 
personal direkt übergeben.
 
Sammlung von Baum- und Strauchschnitt
Ab Montag, 4. März, beginnt in der Stadt Heilbronn die Früh-
jahrsammlung von gebündeltem Baum- und Strauchschnitt. 
Bei den Sammlungen werden ausschließlich gebündelter 
Baum- und Strauchschnitt bis zu einer Gesamtmenge von zwei 
Kubikmetern pro Anfallstelle mitgenommen. Beim Bündeln des 
Baum- und Strauchschnitts ist zu beachten, dass weder Kunst-
stoffschnur noch Metalldraht verwendet wird, sondern eine 
kompostierbare Schnur (z. B. Paketschnur). 
Die einzelnen Äste dürfen einen Durchmesser von 15 Zentime-
ter und eine Länge von 1,50 Meter nicht überschreiten. Der 
gebündelte Baum- und Strauchschnitt muss am Abholtag ab 
7 Uhr gut sichtbar am Straßenrand bereitliegen.
Folgende Sammeltermine sind zu beachten: 
• Biberach:   Mittwoch, 13. März
• Kirchhausen:  Mittwoch, 13. März 
Für nicht bündelbare Grünabfälle wie Laub, Gras und krautige 
Pflanzenreste sind bei allen Bürgerämtern städtische Grünab-
fallsäcke für 2 Euro pro Stück erhältlich. Städtische Grünabfall-
säcke können an allen Abfuhrterminen der Biotonne am  
Straßenrand zur Abholung bereitgestellt werden.

Agentur für Arbeit
Veränderungs- und Zeitmanagement für berufstätige  
Mütter
Online-Veranstaltung der Agentur für Arbeit am 28. Feb-
ruar
Am Mittwoch, 28. Februar, findet von 9 bis 12  Uhr ein On-
line-Vortrag zum Thema „Beruf und Berufung – Veränderungs- 
und Zeitmanagement für berufstätige Mütter“ statt.

Nur wer seine persönlichen und beruflichen Wünsche kennt, 
kann Ziele definieren und Veränderungen herbeiführen. Der 
Workshop beginnt mit der Reflektion der persönlichen Ziele 
und mit ersten Priorisierungsinstrumenten. Danach werden 
Veränderungs- und Zeitmanagement-Methoden vorgestellt, die 
geübt werden. Am Ende sollen die Teilnehmerinnen wissen,  
wie sie eine gute Übersicht über zu erledigende Tätigkeiten be-
kommen, wie sie Prioritäten setzen und so Freiraum gewinnen, 
um ihre Ziele zu verfolgen. Ziel ist es Familie, Beruf und Selbst-
liebe in Einklang zu bringen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, für die Teilnahme wird aller-
dings ein internetfähiges Gerät benötigt. Die Zugangsdaten zur 
virtuellen Vortragsplattform erhalten die Teilnehmerinnen mit 
der Anmeldebestätigung.
Die Anmeldung erfolgt über https://eveeno.com/beruf-beru-
fung
Der Vortrag findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe „THINK 
BIG – Zukunft, Beruf und ich“ statt und ist eine Kooperation der 
Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt aller  
Arbeitsagenturen und Jobcenter in Baden-Württemberg.
Neue berufliche Ziele angehen
Online-Workshop am 04. März
Man steht vor einer beruflichen Veränderung und weiß nicht, 
wie man sich entscheiden soll. Es gibt viele Möglichkeiten, aber 
auch viele Unsicherheiten. Was ist wirklich wichtig ist und wie 
kann man die Ziele erreichen? 
In diesem Online-Workshop erfahren die Teilnehmenden, wie 
sie einen klaren Überblick über ihre Situation bekommen, ihre 
Werte und Motive erkennen, ihre Optionen bewerten und eine 
fundierte Entscheidung für ihre berufliche Neuorientierung  
treffen können.
Die Veranstaltung findet online über ZOOM am Montag, 
04. März von 17 bis 19 Uhr statt. 
Eine Anmeldung ist bis zum 03. März unter https://eveeno.
com/BiZundDonna erforderlich.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
BiZ & Donna statt. Zielgruppe sind Menschen, die sich beruf-
lich orientieren wollen oder einen (Wieder-) Einstieg in den  
Beruf planen. Veranstalterinnen sind die Agenturen für Arbeit 
Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim und Heilbronn sowie die 
Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken.

Volkshochschule

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131 / 9965- 875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
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In folgenden Kursen sind noch Plätze frei:
V261A122 Gitarre Grundkurs
Dienstags, 12.03.2024, 19.00 – 20.00 Uhr, 10-mal.
V277A123 Weiden flechten: rundes Osterkörbchen
Dienstag, 19.03.2024, 18.00 – 22.00 Uhr.
V337A751 Inline Skating – Grundkurs ab 5 Jahren
Samstag, 06.04.2024, 9.30 – 11.00 Uhr.
Über Ihre Anmeldung freut sich
Bernardica Knauer, Zweigstelle Kirchhausen

Hausärztlicher Notfalldienst 
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst der SLK-Kliniken: Am Plat-
tenwald, 74177 Bad Friedrichshall, Nr. 1 im SLK-Krankenhaus 
in der Notaufnahme.
Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Am Gesundbrunnen, 74078 Heilbronn, gegenüber der Kinder-
klinik, Telefon: 116117 (hier erhält der Anrufer, an Wochenen-
den und außerhalb der Sprechzeiten, Auskunft über Öffnungs-
zeiten und auch die Anforderung für medizinische notwendige 
Hausbesuche wird hier vermittelt.)
Montag bis Freitag 9 bis 19  Uhr: docdirekt – Kostenfreie  
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711 / 96589700 
oder docdirekt.de.

Notdienst der Apotheken
24.02.2024 Neckar-Apotheke Heilbronn-Böckingen
 Ludwigsburger Str. 24, 74080 Heilbronn (Böckin-

gen), Tel. 07131 / 380563
 Falken-Apotheke Weinsberg, Kernerstr. 17, 
 74189 Weinsberg, Tel. 07134 / 2511
 Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, 

74172 Neckarsulm, Tel. 07132 / 2211
25.02.2024 Apotheke Am Gesundbrunnen, Neckargartacher 

Str. 111, 74080 Heilbronn (Böckingen),
 Tel. 07131 / 8873448
 Salinen-Apotheke Kochendorf, Friedrichshaller 

Str. 15, 74177 Bad Friedrichshall (Kochendorf)
 Tel. 07136 / 98110

Diakoniestation Heilbronn-West, 
Pflegebereich Biberach-Kirchhausen
Tel. 07131 / 386870

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst Bad Wimpfen/Bad Rappe-
nau ist unter der Telefonnummer 07264 / 4531 zu erfahren. 
Daneben gilt der Notdienstplan der Heilbronner Tierärzte, 
gemäß der Veröffentlichung in der Heilbronner Stimme.

 Kirchliche Nach  richten

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 25. Februar – Reminiszere 
(nach Psalm 25,6: „Gedenke, Herr, an deine 
Barmherzigkeit“)
„Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass 
Christus für uns gestorben ist, als wir noch  

                         Sünder waren.“  (Römer 5,8)
Gottesdienst in Biberach (Ev. Kirche) 
 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Rivka Schunk)
Gottesdienst in Bonfeld (Ev. Kirche) 
 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer T. Binder)
In Kirchhausen und Fürfeld finden keine Gottesdienste 
statt.

Gottesdienste am 3. März 
 9.30 Uhr Fürfeld, Ev. Kirche (Prädikant B. Philipp)
 10.30 Uhr Kirchhausen, D-Bonhoeffer-Kirche (Prädikant B. 

Philipp)
In Biberach und Bonfeld finden keine Gottesdienste statt.
Kirchenchor
Am Dienstag, 27. Februar, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
ist die nächste Probe des Kirchenchors.
Seniorengerechte Gymnastik 
Am Mittwoch, 28. Februar, um 8.30 bis 9.30  Uhr im Ev.  
Gemeindehaus in Biberach. Info und Anmeldung bei Grit  
Markel, Tel. 07066 / 917287
Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 29. Februar, um 14.30 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus. Unser Thema: Fit im „Oberstübchen“. Frau Helga Gatling 
wird uns zeigen, wie wir unser Gedächtnis trainieren können. 
Gäste sind herzlich willkommen. Wenn Sie eine Fahrgelegen-
heit wünschen, melden Sie sich bitte unter Tel. 07066 / 6731 bei 
Familie Bareis.
Vorankündigung: Unser Besenausflug nach Dimbach findet 
am 25. April statt. Abfahrt 10.30 Uhr.
„Café Schwätzle“ in Kirchhausen
Das Café Schwätzle hat am 3. März wieder geöffnet.
Genießen Sie in netter Runde den Sonntagnachmittag bei  
Kaffee, selbst gebackenen Torten und Kuchen. Wir freuen uns 
Sie ab 14 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche in Kirchhausen 
begrüßen zu dürfen. 
Sylvia Fritschle und Sabine Brinker mit Team.
Der Bücherkreisel in Kirchhausen
Am Sonntag, 3. März von 14 bis 17 Uhr.
In Kirchhausen die gemütliche Tauschbörse für Bücher und 
Zeitschriften! Gedacht für jedes Alter und zu jedem Thema. 
Interessierte sind herzlich eingeladen während der Zeit des 
Cafe Schwätzle im Untergeschoss der Dietrich-Bonhoeffer- 
Kirche zu stöbern. Herzliche Einladung vom Team des Bücher-
kreisels.
Kochpiraten – für Kinder der Klassen 3 bis 5
Die Kochpiraten kochen wieder! Wir treffen uns am Samstag, 
9. März von 11.00 bis 14.00  Uhr im Ev. Gemeindehaus  
(Jugendraum) in Biberach. Kosten: 6,00 Euro pro Kind. 
Mitbringen solltet ihr eine Kochschürze und Boxen für evtl. 
Reste. Bitte meldet euch bis zum 4. März bei Kochpiraten@
ejbkbf.de an. Wir freuen uns auf euch! 
Euer Kochpiraten-Team
„Gottesdienst für kleine & große Leute“ für Kinder  
zwischen 0 und 6 Jahren und deren Familien
Am Sonntag, 10. März 2024, um 11  Uhr in der Dietrich- 
Bonhoeffer-Kirche in Kirchhausen (Deutschritterstr. 24). 
Thema: „Gott verwandelt“
Eingeladen sind natürlich auch ältere Geschwister, Freunde, 
Eltern, Großeltern ...
Im Singen, Hören, Beten, Spielen, Basteln, Still-Werden, 
Sich-Bewegen geht es darum, gemeinsam einen möglichst 
kindgemäßen Zugang zur Botschaft von der Liebe Gottes zu 
entdecken.
Wer zum ersten Mal kommt: Bitte ein Foto des Kindes/der  
Kinder mitbringen!
Es freut sich auf Euch/Sie das „Kleine Leute“-Team Sofia  
Hudemann, Lea-Marie Mvungi, Conny Prim, Sophie Wirag und 
Erhard Mayer, (Kontakt: 07066 / 2090904; E-Mail: erhard. 
mayer@ekbk.de.
Ökumenischer Seniorennachmittag ab 70 Jahren
Am Sonntag, 10. März, um 14.30 Uhr in der Böllingertalhalle in 
Biberach mit Axel Bayer.
(Näheres unter „Katholische und Evangelische Kirchenge-
meinde“)
Benefizkonzert mit Leintal Brass – Sonntag, 10. März, 
18 Uhr, Kirche Fürfeld
Leintal Brass gibt ein Benefizkonzert in Fürfeld in der evange- 
lischen Kirche. Auf dem Programm des Blechbläserensembles 
stehen Stücke der Romantik bis hin zu modernen Stücken zeit-
genössischer Komponisten und eigenen Arrangements.
Das Ensemble interpretiert auf ihre unverwechselbare Art Titel 
aus Klassik, Rock, Pop, Gospel und Filmmusiken. Ein breites 
und interessantes Klangspektrum ergibt sich durch die Klänge 
der hohen Piccolo Trompete bis zur tiefen Tuba und vom  

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und 
 Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall, Tel. 07136/910011 
Fax 07136/910012, Mobil 0173/3102140  
Alban Hornung, Straßburger Straße 15,  Tel. 90 1040 
Mobil 0151/53201573
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr,  
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach:  
Bis zur Neubesetzung der Stelle vorübergehend geschlossen.
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de,  
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste
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weichen Flügelhorn bis zum strahlenden Trompetenklang. Mit 
ihrer Stimmenvielfalt und der Leidenschaft zur Musik verstehen 
es die Musiker ihre Zuhörer auf eine außergewöhnliche musika-
lische Reise mitzunehmen.
Der Eintritt ist frei. Der Spendenerlös wird für den Erhalt der 
Kirche in Fürfeld verwendet. Weitere Infos finden Sie unter 
www.leintal-brass.de.

Katholische und Evangelische Kirchengemeinde
Weltgebetstag 2024
... durch das Band des Friedens so lautet das Thema des 
Gottesdienstes, zu dem Frauen aus Palästina die Liturgie ge-
schrieben haben. Die Gottesdienstordnung ist vor dem 7. Ok-
tober 2023, dem brutalen Angriff der Hamas und der sich  
daraus entwickelnden kriegerischen Auseinandersetzung ent-
standen. Sie kann keine aktuellen Bezüge enthalten. Einige 
Ergänzungen/Aktualisierungen hat das WGT-Komitee vorge-
nommen. Brunhilde Raiser, die Vorsitzende des WGT, schreibt 
„Angesichts von Gewalt, Hass und Krieg in Israel und Palästina 
ist der Weltgebetstag mit seinem diesjährigen Motto aus dem 
Brief an die Gemeinde in Ephesus „... durch das Band des 
Friedens“ so wichtig wie nie zuvor.
Wann, wenn nicht jetzt sollten christliche Frauen und Männer 
aller Konfessionen sich weltweit zu Gottesdiensten und Gebet, 

zu Klage und Schweigen, zu inständigem Bitten um Frieden 
versammeln?
Rund um den Erdball gestalten Frauen am Freitag, den 
1. März 2024, Gottesdienste zum Weltgebetstag. Sie alle sind 
dazu herzlich eingeladen.
Den Gottesdienst zum Weltgebetstag feiern wir am Freitag, 
1. März 2024 um 19.00 Uhr in der Ev. Kirche Biberach.
Ökumenischer Seniorennachmittag ab 70 Jahren am 
10. März
Liebe Seniorinnen und Senioren,
es ist lange her, dass wir Sie zu einem Ökumenischen Senio-
rennachmittag in die Böllingertalhalle eingeladen haben. Nun 
soll es aber endlich mal wieder so weit sein.
Die beiden Kirchengemeinden und der Krankenpflegeverein 
laden Sie – diesmal im Frühjahr – gemeinsam mit Ihrem Part-
ner/Ihrer Partnerin herzlich zum Ökumenischen Seniorennach-
mittag ein, der am Sonntag, 10. März, um 14.30  Uhr in der 
Böllingertalhalle in Biberach stattfindet.
Axel Bayer (Dipl.-Musiktherapeut) veranstaltet mit uns ein Mit-
MachKonzert:
Am Brunnen vor dem Tore, Sah ein Knab ein Röslein stehen, 
Horch was kommt von draußen rein, Lilli Marlen, Rote Lippen 
soll man küssen. Ein Heller und ein Batzen u. v. m.
Die vielen Volkslieder, Schlager und auch klassischen Stücke 
beleben und begeistern vor allem das ältere Publikum und  
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Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr,  
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach:  
Bis zur Neubesetzung der Stelle vorübergehend geschlossen.
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de,  
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste

Impressum:  Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt:  Bürgeramt Heilbronn-Biberach.  
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de
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gipfeln häufig in einem Seniorenfest. Es wird kräftig mitgesun-
gen, geklatscht und gelacht. So ist Zeit zum Genießen, Zuhören 
und Erinnern.
Die Konzerte leben von der Inspiration und den Ideen des  
Publikums, auf individuelle Wünsche wird gerne eingegangen. 
Das Programm ist auf das jeweilige Publikum zugeschnitten 
und jedes Konzert wird somit zu einem einmaligen Erlebnis. 
Wichtig sind vor allem der Spaß am Singen und der Musik, die 
Freude an der Gemeinschaft und am kulturellen Austausch.
Unterbrochen werden die Lieder durch Geschichten und Ge-
dichte.
Für das leibliche Wohl sorgen wir mit Kaffee und Hefezopf, mit 
Wein, alkoholfreien Kaltgetränken und (Butter-)Brezeln.
Wir würden uns freuen, wenn Sie recht zahlreich unserer Ein-
ladung folgen würden und freuen uns auf einen fröhlichen  
Frühlingsnachmittag mit Ihnen.

Katholische Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian 
Heilbronn-Biberach mit Bonfeld und Fürfeld

So erreichen Sie uns:
Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag:  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen

Donnerstag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag:   15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Kontakt Pfarrbüro: 
Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/741-6201, E-Mail: 
StCorneliusundCyprian.Heilbronn-Biberach@drs.de, Home-
page: www.se-salzgrund.de.
Termine und Gemeindeleben
Freitag, 23.02.
 17.00 Uhr  Fun Angels
  14-tägiges Treffen für Kinder ab der 2. Schul-

klasse
 18.30 Uhr Miteinander – Füreinander – Stadtgebet (NG)
Samstag, 24.02.
 18.00 Uhr Eucharistiefeier (KH) 
Sonntag, 25.02.
 09.00 Uhr Eucharistiefeier (BC)
  Wir gedenken Anton und Maria Posslovski  

und Angehörigen 
 10.30 Uhr 3. Weggottesdienst Ertkommunionvorbereitung, 

Wort-Gottes-Feier (NG)
 Montag, 26.02.
 09.15 Uhr Krabbelgruppe
 19.30 Uhr Chorprobe
Freitag, 01.03.
 19.00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag in der evangeli-

schen Kirche Biberach
 19.00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag in der evangeli-

schen Kirche Bonfeld
 19.30 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag in der evangeli-

schen Kirche Fürfeld
 Samstag, 02.03.
 18.00 Uhr Eucharistiefeier (NG)
Sonntag, 03.03.
 09.00 Uhr Eucharistiefeier (KH)
 10.30 Uhr Eucharistiefeier (BC)
  Wir gedenken Elisabeth Pozsgai Jtg.
 11.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus (BC)
Was wir Ihnen noch mitteilen möchten:
Miteinander – Füreinander – Stadtgebet
Wir laden Sie herzlich zum Stadtgebet ein, das im monatlichen 
Wechsel von den Heilbronner Kirchengemeinden gestaltet wird. 
Am Freitag, 23. Februar, ist St. Michael, Neckargartach gast-
gebende Kirchengemeinde.
Die Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit sind am Dienstag, 
27. Februar, wegen Fortbildung nicht besetzt.
Weltgebetstag
Der erste Freitag im März ist der feste Termin für den Weltge-
betstag. In Biberach findet die Liturgie dazu um 19.00 Uhr in 
der evangelischen Kirche statt. Die Veranstalter freuen sich in 
Biberach, Bonfeld und Fürfeld auf zahlreiche Besucher.

Kindergottesdienst
Am 3. März findet um 11.00  Uhr ein Kindergottesdienst im  
Gemeindehaus statt. Herzliche Einladung dazu.
Die Osterkerzenaktion für Uganda geht ins nächste Jahr.
Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns wieder an der Oster-
kerzen-Aktion der KAB (Kath. Arbeitnehmer-Bewegung). Unter 
dem Motto: „Ein Licht der Hoffnung für Uganda“ werden seit 
über 34 Jahren Menschen in Afrika unterstützt als Hilfe zur 
Selbsthilfe. Mit dem Erlös aus dem Verkauf der Osterkerzen 
und den Spenden im Rahmen dieser Aktion werden Ein- 
kommen schaffende sowie Landwirtschafts- und Bildungs- 
projekte gefördert, Schulen unterstützt und Brunnen gebaut.
Schwerpunkte sind dieses Jahr die Unterstützung von Armen, 
Waisen und behinderten Menschen. Das Ziel ist dabei, dass die 
Menschen ihre Lebenssituation vor Ort selbst gestalten und 
verbessern können. Die gesegneten Kerzen können ab Ascher-
mittwoch nach den Gottesdiensten oder im Pfarrbüro zum Preis 
von 5,– € erworben werden. 
Bitte bereits vormerken:
Kinoabend St. Alban – Christliche Botschaft mitten ins Herz
Am Samstag, 9. März 2024 heißt es um 19.00  Uhr wieder 
„Film ab“ im Katholischen Gemeindezentrum in Kirchhausen, 
Poststr. 3.Dort schauen wir gemeinsam die Folgen 4 und 5 der 
US-Serie „The Chosen“, ein Jesus-Film mit Austausch und 
Gemeinschaft, bei dem Glaube und Bibel neu entdeckt werden 
können. 
Kostenlos, aber nicht umsonst. Herzliche Einladung an alle 
Jugendlichen ab 12 Jahren und Erwachsene.
Eintritt frei, wir freuen uns auf Euch! St. Alban Kirchhausen

Liebenzeller Gemeinschaft Biberach
gemeinsam glauben leben
Wir laden Sie herzlich ein zum Gottes- 
dienst am 25.02.2024 um 11.00  Uhr in Bad 
Wimpfen, Mathildebadstr. 48.
Nachdenkenswert:

Die Bibel ist wie Nahrung, wie eine Schatzkammer, wie ein 
Liebesbrief.  (Elisabeth Mittelstadt).
Der Mensch lebt nicht allein von Brot, sondern von allem, was 
Gott ihm zusagt!  (Matthäus 4/4).
Kontakt: Renate Rückert, Tel. 6423; Herbert Fischer, Tel. 5753.

Ver  eins  mit  tei  lungen

Ortskartell Heilbronn-Biberach e. V.
Ein Wintermärchen 
Es ist Winter. Es ist kalt. Die Wassertempera-
tur unseres Bachs – eiskalt! Es ist ein paar 
Tage her, dass Mia Christ und Mika Merz 
(beide 13 Jahre) gegen 17 Uhr am Bachweg 

ein kleines Kind (3 Jahre) auf-
gefunden haben. Nachdem sie 
zunächst etwas verwundert 
darüber waren, dass von den 
„Erwachsenen“, die vorbei- 
liefen, niemand reagierte – 
nahmen diese Beiden sich ein 
Herz. Sie versuchten mit dem 
Kind zu sprechen, was aber 
nicht funktionierte. Also riefen 
die Jugendlichen eine ihrer 
Mamas an und baten um Hilfe. 
Bis Hilfe kam, hüteten die Ju-
gendlichen das kleine Kind, 
zogen ihm eine ihrer Jacken 
über. Es gibt wohl keine Zweifel daran, dass diese beiden das 
Kleine vor viel, viel Schlimmerem bewahrten – ja – ihm vielleicht 
sogar sein junges Leben retteten. Als Hilfe kam, kam auch 
gleich die Polizei mit. Gemeinsam hat sich der Trupp dann auf 
den Weg gemacht, das Zuhause des Kleinen zu finden. Am 
Ende gelang dies. 
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Liebe Mia, lieber Mika, wahre Helden – werden nicht an der 
körperlichen Größe gemessen, sondern an der Kraft ihres  
Herzens. Ihr habt ganz große Herzen und es ist an uns, Euch 
von Herzen zu danken – für Eure kluges und verantwortungs-
volles Handeln. Hierauf könnt ihr mächtig stolz sein und alle 
„Erwachsenen“ können davon nur Eines: Lernen! 
Verena Schmidt, Vorsitzende des Ortskartells 

TSV Biberach
Wir gratulieren Frau Helga Ehni herzlichst zum 
75. Geburtstag und wünschen ihr alles Gute 
im neuen Lebensjahr.
Der Vorstand

Musikkapelle Heilbronn-Biberach e. V.
Lastschrifteinzug Mitgliedsbeitrag
Zum 01.03.2024 wird der Mitgliedsbeitrag der 
Musikkapelle Heilbronn-Biberach e. V. einge-
zogen. Beitragspflichtig sind alle Musiker/ 
-innen der Aktivenkapelle und der Jugend- 
kapelle.
Um unnötige Kosten für Rückbuchungen zu 

vermeiden, bitte bei Kontoänderungen kurze Rückmeldung an 
Markus Müller, E-Mail: mmueller.hn@gmx.de.
24. Frühjahrskonzert am 16. März 2024
Unter dem Motto „Symphonic Rock“ präsentieren wir am 
Samstag, 16. März 2024 das 24. Frühjahrskonzert in der  
Böllingertalhalle. 

Lassen Sie sich überraschen und freuen Sie sich heute schon 
auf unterhaltsame Stunden.
In der Pause und im Anschluss an das Konzert kommen natür-
lich auch die kulinarischen Genüsse nicht zu kurz. Außerdem 
bieten wir für den 2. Konzertteil wieder eine kostenlose Kinder-
betreuung an. Bringen Sie deshalb gerne Ihre „Kleinen“ mit und 
genießen Sie einen tollen Abend in der Böllingertalhalle.
Also, Termin vormerken und an Freunde und Bekannte weiter-
sagen: Frühjahrskonzert am 16. März 2024 um 19.30 Uhr, Saal-
öffnung 18.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, wir freuen uns über eine 
Spende!
Schriftführer

Schachfreunde Heilbronn-Biberach
Bezirksliga Unterland Nord
Als Außenseiter ging Biberach 2 ins Heimspiel 
gegen Öhringen. Gegen den Landesligaab-
steiger mussten wir uns am Ende knapp mit 
5:3 geschlagen geben. Biberach 2 ist aktuell 

mit Platz 5 im gesicherten Mittelfeld. 
Es spielten: Späth 0, Gerold 0, Epp 0, Hess remis, Panic 1, 
Rüdiger 1, Schüller remis, Triantafillidis 0.
Vorschau
Fr., 23.02.  18.00 Uhr Jugendmeisterschaft
    19.00 Uhr Vereinsmeisterschaft mit Jgd.
Sa.,24.02.  10.00 Uhr Bezirksjugendliga (H) 
       gg. Bad Wimpfen
    14.00 Uhr Jugendbundesliga (A) 
       gg. Bebenhausen
So.,25.02.  10.00 Uhr Verbandsliga (A) gg. Stuttgarter SF
    10.00 Uhr Kreisklasse (H) gg. Schwaigern

DRK
Fit im Frühling – Ganzkörperfitness 60+
Der DRK-Kreisverband Heilbronn bietet in der 
Sandberghalle in Flein, Talheimer Straße 1, ein 
neues Kursprogramm an.
Das Programm besteht aus 8 Terminen mit 

jeweils einem eigenen Schwerpunkt. Durch die Schwerpunkt-
setzung ist das Programm sehr abwechslungsreich und die 
Teilnehmer/-innen haben die Möglichkeit, ganz unterschied- 
liche Stilrichtungen kennenzulernen.
Der Kurs beinhaltet folgende Schwerpunkte: 
Fit Mix, Sturzprävention, Entspannungstechniken, Bauch- 
Beine-Po, Faszientraining, Zirkeltraining, Pilates, Rücken- 
training.
Der Kurs startet am Di., 09.04.2024, von 15.00 – 16.00 Uhr und 
kostet 32,– €.
Mitmachen kann jede/r ab 60 Jahren. Sportlich untrainierte Teil-
nehmende sind willkommen. Mitzubringen sind Matte und 
Handtuch.
Spaß, Bewegung und Gemeinschaftssinn stehen im Vorder-
grund. Eine Mitgliedschaft beim DRK ist nicht notwendig.
Sie können sich gerne beim DRK-Kreisverband Heilbronn unter 
Telefon 07131 / 6236-24 oder per Mail unter s.suetterle@
drk-heilbronn.de anmelden oder weitere Informationen be- 
kommen.

Ev. Krankenpflegeverein
Unsere Sprechzeiten in der Station, Kelter-
gasse 8
Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr 
Frau Ritter, Nachbarschaftshilfe Biberach,
Betreuungsgruppe „Herzenssache“

Jeden Montag von 9 – 12 Uhr 
Frau Roth, Besuchsdienst „Die Zeitschenker“
Ihre Ansprechpartnerinnen:
–  Frau Angelika Ritter, Tel. 9125687 
 (Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgruppe „Herzenssache“)
–  Frau Ingrid Mayer, Tel. 9006830 (Verein)
–  Frau Juliane Roth,Tel. 0176 / 676 429 50 
 (Besuchsdienst „Die Zeitschenker“)
–  Diakoniestation, Tel. 7925

Verein zur Förderung des Schwimmsports im Hallenbad 
Heilbronn-Biberach 

Jahresausflug nach Südtirol
Dieses Jahr reisen die Mitglieder des Vereins 
zur Förderung des Schwimmsports im Hallen-
bad Heilbronn-Biberach von Donnerstag, 25.  
bis Sonntag , 28. April, nach Südtirol.
Drei Übernachtungen mit Frühstücksbuffet im 
Hotel Ideal Park in der Kleinstadt Leifers be-

inhaltet auch 3-mal ein 3-Gänge-Abendmenü sowie Benutzung 
des hoteleigenen Wellnessbereiches. 
Zum Programm gehören ein 1,5-stündiger geführter Stadtrund-
gang in Meran. Eine Führung in den Botanischen Gärten von 
Schloss Trauttmansdorff. Rundfahrt durch die Dolomiten und 
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am Abreisetag geht es nach Brixen mit Stadtführung. Die Reise 
kostet pro Person 535,– Euro. Einzelzimmerzuschlag 65 Euro. 
Anmeldung bitte bis 6. März 2024. Überweisungen auf das Ver-
einskonto. Es ist alles im Preis enthalten. Vesper bei der  
Anreise und Kuchen zum Kaffee.
Interessierte Gäste sind herzlich willkommen. (csa)

Landfrauenverein Heilbronn-Biberach
Der LandFrauenverein Biberach präsentiert 
am Samstag, 13.04.2024, 19.00 Uhr, im evan-
gelischen Gemeindehaus Biberach: Frau  
Nägele in „Do schnallsch ab!“ mit der  
Kabarettistin Helga Becker.

Schlagfertig und umwerfend komisch meldet sich „Frau  
Nägele“ in ihrem Programm zu allen Themen zu Wort, die ihr 
am Herzen liegen. Besondere Aufmerksamkeit schenkt sie  
dabei den sprachlichen Absurditäten denen wir täglich ausge-
setzt sind. 
Das schwäbische Multitalent beherrscht herzerfrischende  
Situationskomik ebenso, wie Improvisation, Wortakrobatik und 
Gesang. Sie sinniert über aberwitzige Videosprechstunden 
beim Arzt ebenso wie über Reizdarm, übereifrigen Globuli-Ein-
satz und Lactose-Intoleranz. Sie beschreibt Managertypen mit 
zu kleinen Anzügen und zu großen Laptop-Rucksäcken und 
bruddelt über die Meinungs- und Charakterunterschiede  
zwischen ihr und ihrem BMVÄ, dem beschde Ma von älle. Man 
lernt die kaufwütige Geli, oder den Nachbarn Lugge Hagen-
maier kennen. Aber auch Hippsters, Influencer oder Super- 
Mamis, die Bowls zubereiten und nur winzige Time-Slots für 
ihren Nachwuchs haben, nimmt Frau Nägele aufs Korn. 
Helga Becker pflegt ihren unverfälschten Dialekt – im Leben 
wie auf der Bühne. Sie singt, scharwenzelt und schmeichelt, 
schimpft und schärrt. Sie lässt ihr Maul schnäddra ond sechd 
was isch. Eintritt: € 15,00. 
Kartenvorverkauf ab 12.02.2024 bei 
Petra Pflugfelder, Tel 07066 / 4653 und Regina Eckert, Tel. 
0172 / 7359594.
Sonnenschutz – Lass dich nicht verbrennen
In Zusammenarbeit mit den LandFrauen Bad Wimpfen-Hohen-
stadt und Fürfeld findet am 19.03.2024, 19.30 Uhr, im Bürger-
haus in Fürfeld eine Veranstaltung mit Vortrag zum Thema 
„Sonnenschutz – Lass dich nicht verbrennen“ statt. 
Referentin ist Frau Marina Klenk. Sie spricht über UV-Strahlen 
und ihre Auswirkungen und zeigt Präventionsmaßnahmen auf. 
Wer teilnehmen möchte, bitte bis 05.03.2024 per E-Mail an 
LF-HN-Biberach@web.de, oder telefonisch bei Marion  
Wiesmüller unter 07066 / 901436 anmelden. Gäste sind wie 
immer herzlich willkommen. 

CDU
Bürgersprechstunde mit Alexander Throm 
MdB (CDU) am 27. Februar 2024 
Der örtliche CDU-Bundestagsabgeordnete 
Alexander Throm lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich zu seiner nächsten Bürger-

sprechstunde ein. Am Dienstag, 27. Februar, steht Alexander 
Throm von 15.30 Uhr – 17.30 Uhr gerne persönlich in seinem 
Wahlkreisbüro (Badstr. 14, 74072 Heilbronn) oder per Telefon 
für Ihre Fragen und Anliegen zur Verfügung. Bitte melden Sie 
sich bei Interesse zur genauen Terminvereinbarung vorab unter 
Tel. 07131 / 9824270 oder per E-Mail: alexander.throm.wk@
bundestag.de an. Alexander Throm freut sich auf den Aus-
tausch mit Ihnen.

SPD
SPD-Bürgersprechstunde am 26. Februar 
um 17 Uhr
Am Montag, den 26. Februar 2024, bietet die 
SPD-Fraktion eine Bürgersprechstunde an. 
Die Stadträte Herbert Tabler und Reinhard 

Hackenberg beantworten Ihre Fragen und Anliegen gerne von 
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im SPD-Fraktionszimmer im Rathaus. 
Telefonisch ist das Fraktionszimmer unter Tel. 07131/56-2005 
erreichbar.

FDP
“Jetzt mal Klartext!“ – Norbert Haug an der 
DHBW Heilbronn
Norbert Haug im Gespräch mit Nico Wein-
mann MdL über Demokratie, freiheitliches 
Leben – und was der Motorsport damit zu tun 

hat Heilbronn. Der frühere Mercedes-Motorsportchef Norbert 
Haug spricht am Mittwoch, den 28. Februar, ab 19.30 Uhr mit 
dem Heilbronner Landtagsabgeordneten Nico Weinmann (FDP) 
an der DHBW über „Demokratie, freiheitliches Leben, und was 
der Motorsport damit zu tun hat“.
Unsere Verfassung garantiert persönliche Freiheiten als Kern 
des demokratischen Staatswesens. Gewisse Minderheiten  
sagen diesen Werten den Kampf an. Nutzt die ganz über- 
wiegende Mehrheit die Möglichkeiten unserer so wertvollen 
Grundordnung konsequent genug? Nach einer Standort- 
bestimmung durch die Rektorin der DHBW Heilbronn, Prof.  
Dr. Nicole Graf, diskutieren Norbert Haug und Nico Weinmann 
MdL darüber, ob der Wille zur Leistung mehr und mehr „out“ 
als „in“ ist und Freiheit als serienmäßige Grundausstattung 
empfunden wird und nicht als verteidigungswürdige Errungen-
schaft. Weicht das verbindende „Wir“ zusehends dem egoisti-
schen „Ich“? Welchen heilenden Beitrag kann der Sport und 
insbesondere der Motorsport dabei leisten?
Beginn ist am 28. Februar um 19.30  Uhr auf dem Bildungs- 
campus 4 in Heilbronn. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Für einen ungezwungenen Gedankenaustausch ist im An-
schluss bei Häppchen und Getränken gesorgt.

Unabhängige für Heilbronn
UfHN-Bürgersprechstunde
Stadträtin Marion Rathgeber-Roth lädt am 
26. Februar von 17.00 – 18.00 Uhr zur telefo-
nischen Bürgersprechstunde der Unabhän-
gige für Heilbronn (UfHN) ein.

Fragen und Anregungen gerne telefonisch unter 0177 / 5671375 
oder per Mail an rathgeber-roth@gmx.de. Weitere Infos auch 
unter https://ufhn.de.

Pro Heilbronn
Bürgersprechstunde am Telefon 
Stadtrat Michael Seher von der Bürgerbewe-
gung PRO Heilbronn im Heilbronner Gemein-
derat steht am kommenden Montag, 
26.2.2024 von 17.30 bis 19  Uhr in einer  

Bürgersprechstunde am Telefon unter der Telefonnummer 
07131 / 910303 für Fragen, Anregungen und Anliegen zur Ver-
fügung. Diese können auch als E-Mail an michael.seher@gmx.
de gesandt werden.

Veranstaltungen in Heilbronn

Literaturhaus
Donnerstag 22. Februar, 19  Uhr: Johannes Saltzwedel im 
Literaturhaus
Goethes „Werther“ und Streifzüge durch das Jahr 1774 
Am Donnerstag, 22. Februar, ist um 19  Uhr der promovierte 
Germanist, Kulturhistoriker, Journalist und Goethe-Forscher 
Johannes Saltzwedel am Trappensee zu Gast. 
Saltzwedel, der aktuell zum Werther-Jahr 1774 im Frankfurter 
Romantik-Museum eine sehenswerte Schau kuratiert hat, stellt 
im Literaturhaus sein Buch „Werthers Welt“ vor.
Saltzwedel nimmt die Leserinnen und Leser mit auf eine  
spannende kulturhistorische Reise ins Jahr 1774 – das Jahr, in 
dem Johann Wolfgang von Goethe den epochemachenden 
Briefroman „Die Leiden des jungen Werther“ vorgelegt hat – ein 
Großereignis, das in die europäische Literaturgeschichte ein-
ging.
Auch ansonsten passierte viel in  Europa und in der Welt zu 
dieser Zeit: Der Streifzug führt von Kapitän Cooks Antark-
tis-Fahrten über Operntriumphe in Paris bis hin zu den Hoch-
stapeleien einer falschen Zarin. Man erfährt von Turmfrisuren, 
Rokoko-Palästen, Sektierern und Erpressern, von fleißigen 
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Kupferstechern und findigen Physikern, man erlebt Professo-
ren als Kurgäste und Monarchen bei der riskanten Pocken- 
impfung. Man hört vom ersten recycelten Papier, ja sogar  
einem elektrischen Telegrafen. Aber auch einige Anzeichen  
revolutionären Geistes sind bereits zu spüren.
Tickets für 10 € unter: www.diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt 
von 8 €. Schüler:innen, Student:innen und Azubis zahlen gegen 
Vorlage eines gültigen Nachweises 3 €.
Literaturhaus, Abendgymnasium und aim: Drei Vorträge, 
eine Lesung 
Unterstützungen fürs Deutsch-Abitur
Auch in diesem Jahr bietet das Literaturhaus Heilbronn zusam-
men mit dem Abendgymnasium am Kolping Bildungszentrum 
Heilbronn in Kooperation mit der Akademie für Innovative  
Bildung und Management Heilbronn-Franken (aim) drei Vor-
träge zu den Pflichtlektüren für das schriftliche Abitur 2024 im 
Fach Deutsch an den allgemeinbildenden und beruflichen 
Gymnasien kostenlos an. Nachdem in den vergangenen Jahren 
die Vorträge pandemiebedingt gestreamt wurden, finden sie in 
diesem Jahr ab 12. April wieder komplett in Präsenz im Forum 
auf dem Bildungscampus 1 statt. Zudem gibt es am Donners-
tag, 18. April, um 19  Uhr eine kostenpflichtige Lesung mit  
Katharina Hacker im Literaturhaus am Trappensee.
Die Termine im Forum auf dem Bildungscampus sind:
Freitag, 12. April, 18 Uhr: Prof. Dr. Norbert Otto Eke (Universität 
Paderborn): „Immer noch rasiert Woyzeck seinen Hauptmann“. 
Büchners Nachleben und Aktualität.
Samstag, 13. April, 10.30  Uhr: Dr. Sabrina Huber (Bergische 
Universität Wuppertal): Überwachung erzählen: Körper, Krank-
heit und keine Privatheit in Juli Zehs Dystopie „Corpus Delicti“.
Freitag, 19. April, 18 Uhr: PD Dr. Corinna Schlicht (Universität 
Duisburg-Essen): Wie erzählt man von Krisenzeiten? Über- 
legungen zu den Erzählverfahren in „Tauben im Gras“ und „Die 
Habenichtse“.
Diese drei kostenfreien Vorträge finden in Präsenz im Forum, 
Bildungscampus 1, der Dieter Schwarz Stiftung, statt. Anmel-
dungen für die Vorträge bis 5. April per E-Mail: literaturhaus@
heilbronn.de.
Zudem liest Katharina Hacker, am Donnerstag, 18. April, 
19  Uhr, im Literaturhaus am Trappensee unter anderem aus 
ihrem Roman „Die Habenichtse“.
Tickets für 10 € unter: https://diginights.com/literaturhaus oder 
an der Tageskasse. Mitglieder des Förderkreises „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Preis 
von 8 €. Schüler/-innen, Studierende und Azubis zahlen gegen 
Vorlage eines gültigen Ausweises 2 €.
Weitere Informationen zu den Kooperationspartnern sowie den 
Veranstaltungen finden Sie unter: www.literaturhaus.heilbronn.
de | www.ag.kbz-hn.de | www.aim-akademie.org. 
Freitag, 23. Februar, 17 Uhr: Peter Wanner stellt sein Buch 
vor 
„Zwischen Kraichgau und Karibik“ im Literaturhaus
Am Freitag, 23. Februar um 17 Uhr stellt der Heilbronner Histo-
riker Peter Wanner in der Reihe „Blaue Stunde“ sein erzählen-
des Sachbuch „Zwischen Kraichgau und Karibik – Das Leben 
des Johann August von Engelhardt“ im Literaturhaus vor.
Johann August Engelhardt verlässt im Jahr 1789 sein Heimat-
dorf Berwangen im Kraichgau. Er lebt erst einige Jahre in  
London, bevor er als Matrose auf einem englischen Kriegsschiff 
in die Karibik reist. Das Kapital, das Engelhardt von seinen 
Reisen zurück nach Hause brachte, hat hier zum industriellen 
Aufschwung beigetragen, aber auch die Lebenswelt in seinem 
Kraichgaudorf aus dem Gleichgewicht gebracht.
Diese außergewöhnliche Reise- und Lebensgeschichte wurde 
von Engelhardt selbst im Jahr 1864 niedergeschrieben.
Autor Peter Wanner nimmt die Leserinnen und Leser mit auf 
eine spannende Reise in die Epoche der Industrialisierung, die 
höchstwahrscheinlich ohne Ausbeutung und Unterdrückung in 
den Kolonien so nicht möglich gewesen wäre.
Peter Wanner
Peter Wanner studierte Germanistik, Geschichte und Politik-
wissenschaft auf Lehramt an Gymnasien in Heidelberg. Seit 
1985 ist er freiberuflich als Lektor und Historiker für Verlage und 
Gemeinden tätig. Von 1999 bis 2019 war er wissenschaftlicher 

Mitarbeiter im Stadtarchiv Heilbronn. Seit 2019 ist er freier  
Historiker. Peter Wanner lebt in Heilbronn.
Tickets für 5 € unter: www.diginights.com/literaturhaus oder an 
der Tageskasse.
Luca Kieser liest aus ausgezeichnetem Debüt
Am Sonntag, 25. Februar, stellt um 15 Uhr im Literaturhaus am 
Trappensee der in Wien lebende Autor Luca Kieser in der Reihe 
„Debüt am See“ seinen für den Deutschen Buchpreis nominier-
ten Romanerstling „Weil da war etwas im Wasser“ vor.
Ein monströser Tintenfisch, ein Riesenkalmar, berührt in den 
Tiefen des Ozeans ein Unterseekabel – und er beginnt zu er-
zählen: Davon, wie es ist, in ständiger Dunkelheit zu lesen, wie 
es ist, für den Menschen ein Ungeheuer zu sein. Und er erzählt 
von Sanja, die ein Praktikum auf einem Frosttrawler absolviert 
und sich um einen gefangenen Kalmar kümmert. Er erzählt von
Dagmar, die für einen Geheimdienst in der Antarktis stationiert 
ist und eben diesen Kalmar unbemerkt nach Deutschland 
schmuggeln soll. Er erzählt von einer Familie, deren Urahn be-
reits mit einem Kalmar gekämpft hat. Vom jungen Jules Verne, 
der von diesem Kampf hört und darüber zu schreiben beginnt.
Am Ende erzählt der Riesenkalmar davon, wie schwierig es für 
Menschen ist, von Tieren zu erzählen – und warum sie es  
dennoch tun.
Luca Kieser wurde 1992 in Tübingen geboren und lebt nach 
seinem Studium der Philosophie und Sprachkunst in Wien. 
Ausgezeichnet wurde er unter anderem mit dem Wortmeldun-
gen Förderpreis, dem Lyrik-Lichtungen-Stipendium und mit 
dem FM4-Wortlaut. Sein Debütroman „Weil da war etwas im 
Wasser“ wurde 2023 für den Deutschen Buchpreis nominiert.
Tickets für 10 € unter: https://diginights.com/literaturhaus oder 
an der Tageskasse. Mitglieder des Förderkreises „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Preis 
von 8 €. Schülerinnen, Schüler, Studierende und Azubis zahlen 
gegen Vorlage eines gültigen Ausweises 3 €.

Fachbereichskonzert mit Gitarren und Blockflöten
Junge musikalische Talente der Musikschule Heilbronn sind am 
Samstag, 24. Februar 2024, 17 Uhr, beim Fachbereichskonzert 
Gitarre und Blockflöte im Orchestersaal der Musikschule zu 
hören. Das Konzert findet im Theaterforum K3, 3. Stock,  
Berliner Platz 12, statt.
Das Konzert verspricht eine breite Palette von musikalischen 
Darbietungen, die von klassischen Stücken bis hin zu moder-
nen Kompositionen reichen. 
Zuhörerinnen und Zuhörer sind herzlich willkommen. Der  
Eintritt ist frei. Spenden zu Gunsten des Fördervereins der 
Städtischen Musikschule werden erbeten. 
Mehr Informationen zur Musikschule finden sich unter  
https://musikschule.heilbronn.de.

Vorträge zum Holzbau im Neckarbogen
Am 7. März geht es zum Thema „Mikro-modulare Bau-
weise“ los
Bei dem Projekt „Neckarbogen – sinnvoll. Nachhaltig. bauen.“ 
wird auf Holz gebaut. Das Vorhaben ist ein Teil der landes- 
weiten Holzbau-Offensive. Welche Besonderheiten und Innova-
tionen beim Bau mit dem natürlichen Werkstoff stecken, ver-
mittelt auch 2024 wieder die Veranstaltungsreihe zum Holzbau 
im Neckarbogen. 
Zwei Termine sind in der ersten Jahreshälfte vorgesehen: Um 
„TRIQBRIQ – Mikro-modularer Holzbau der Zukunft“ geht es 
am Donnerstag, 7. März, um 18  Uhr. Referent wird Lewin  
Fricke, TRIQBRIQ AG – Holzbausystem für nachhaltigen Roh-
bau aus Stuttgart sein. 
Am Donnerstag, 6. Juni, um 18 Uhr lautet das Thema „Neckar-
fuxx L6 – Zur Sinnhaftigkeit des Konstruierens mit Holz“. Den 
Vortrag wird Klaus de Winder, Geschäftsführer von de Winder 
Architekten GmbH, Berlin halten.
Veranstaltungsort für alle Vorträge ist die Jugendherberge Heil-
bronn, Raum Stockport, Paula-Fuchs-Allee 3. Die Veranstalter 
freuen sich über eine vorherige Anmeldung unter neckar 
bogen@heilbronn.de.
Weitere vier Veranstaltungen sind für die zweite Jahreshälfte 
geplant. Unter anderem wird es um den Förder- und Zertifizie-
rungsdschungel, die Josef-Schwarz-Schule sowie Holz als  
sicheren Baustoff und dessen Vorfertigungsgrad gehen. 
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Eine Übersicht aller Termine findet sich unter www.heilbronn.
de/holzbauoffensive.
Die Holzbau-Offensive ist ein Projekt des Landes Baden- 
Württemberg mit dem Ziel, das klimafreundliche Bauen mit 
Holz zu fördern. Baden-Württemberg möchte damit Trendsetter 
für eine klimagerechte Baukultur werden. Das Projekt passt 
daher ausgezeichnet in die städtebauliche Entwicklung des 
Neckarbogens und zum Ziel der Stadt Heilbronn, bis 2035 kli-
maneutral zu werden. Um dieses Ziel zu erreichen plant die 
Stadt unter anderem den Bau von noch mehr klimafreundlichen 
Neubauten.

Sonstiges

Forstliche Arbeiten im Köpfertal
Sicherheit für Erholungssuchende
Im Naturschutzgebiet Köpfertal werden noch bis Ende dieses 
Monats im Bereich zwischen Trappensee, Licht-Luft-Bad und 
Köpferstausee aus Verkehrssicherungsgründen Bäume gefällt. 
Dabei geht es überwiegend um erkrankte oder abgestorbene 
Eschen, die von einem Pilz befallen sind. Für die Arbeiten an 
den umsturz- oder bruchgefährdeten Bäumen müssen vor- 
übergehend auch Wegabschnitte gesperrt werden. 
Im Interesse der eigenen Sicherheit bittet die städtische Forst-
abteilung alle Waldbesucher, die Absperrschilder und -bänder 
zu beachten und gegebenenfalls auf Nachbarwege auszu- 
weichen.
Da die Maßnahme im Naturschutzgebiet ausgeführt wird, fand 
im Vorfeld eine Abstimmung mit der Naturschutzbehörde statt. 
„Sofern wir in Bäumen Spechthöhlen oder Ähnliches entde-
cken, werden wir diese Bäume nach Möglichkeit nicht fällen, 
sondern nur unterhalb der Risikostelle kappen“, erläutert der 
für Verkehrssicherung zuständige Förster Robin Ihle. 
„Der Wald im Naturschutzgebiet Köpfertal hat eine hohe  
ökologische und soziale Bedeutung“, betont Immanuel 
Schmutz, Forstabteilungsleiter bei der Stadt Heilbronn. „Die 
wirtschaftliche Nutzung des Holzes ist hier nachrangig und bei 
den abgestorbenen und teils morschen Bäumen ohnehin oft 
nicht lohnend.“ So bleiben bei dieser Maßnahme die gefällten 
Bäume mit wenigen Ausnahmen im Wald liegen und bieten  
als Totholz ökologisch wertvollen Lebensraum für zahlreiche 
Tier- und Pflanzenarten.

TH Aschaffenburg in Miltenberg
Studiengang Mittelstandsmanagement der TH Aschaffenburg 
in Miltenberg
Kleiner Campus – große Chancen!
Das Studium für (fast) jede Lebenssituation: flexibel, praxisnah 
und regional.
Nach dem Abitur, neben dem Beruf oder der Familie, 2 Tage 
Vorlesung – weitere Inhalte flexibel online im Blended Learning 
Format
Online-Informationsveranstaltung am 19.03.2024 der TH 
Aschaffenburg für Studieninteressierte, Eltern und Unter-
nehmen!
Wann?  19.03.2024 ab 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Wo?   Online: Link an diesem Tag unter 
   th-ab.de/mima o. Dcampus-miltenberg.de/termine
Die Studiengangsleiterin Prof. Dr. Victoria Bertels des Studien-
gangs Mittelstandsmanagement und das ganze Team freuen 
sich schon sehr auf Sie!

Befragung für Mietspiegel 2024 startet
Teilnahme ist für angeschriebene Haushalte verpflichtend
Zur Fortschreibung des Mietspiegels für die Stadt Heilbronn 
beginnt in den nächsten Tagen die Datenerhebung. Dazu er-
halten demnächst 8.000 Mieter- und Vermieterhaushalte in 
Heilbronn Post. Oberbürgermeister Harry Mergel sowie die Vor-
stände von Mieterbund Heilbronn-Franken e. V. Alfred Huber 
und vom Haus- und Grundeigentümerverein Heilbronn und 
Umgebung e. V. Albrecht Berroth haben ausgewählte Haus-
halte gemeinsam angeschriebenen, um für die Befragung zum 
Mietspiegel 2024 zu werben. 

Die Auswahl der Haushalte erfolgte durch eine Zufallsstich-
probe aus dem Melderegister.
Erstmals sind die ausgewählten Mietenden und Vermietenden 
gesetzlich verpflichtet, Auskunft über ihr Mietverhältnis und die 
Merkmale ihrer Wohnung zu erteilen. Der neue Mietspiegel soll 
zum 1. August 2024 in Kraft treten.
Um der Marktentwicklung gerecht zu werden, muss ein quali-
fizierter Mietspiegel im Abstand von zwei Jahren neu aufgestellt 
werden. Der Mietspiegel Heilbronn wurde zuletzt im Sommer 
2022 fortgeschrieben. Anhand von Mietspiegeln können Ver-
mietende und Mietende prüfen, ob die Miethöhe verhältnis- 
mäßig ist.
Damit Mietspiegel den Wohnungsmarkt realistisch abbilden, 
wird die ortsübliche Vergleichsmiete (Nettokaltmiete) in Ab- 
hängigkeit von Baujahr, Größe, Ausstattung und Lage ermittelt. 
So sorgt der Mietspiegel auch für mehr Rechtssicherheit bei 
der Mietpreisfestlegung.
Die Befragung erfolgt über einen Online-Fragebogen, der auch 
auf Englisch, Türkisch, Rumänisch, Kroatisch und Polnisch 
ausgefüllt werden kann. Bei Bedarf kann ein Papierfragebogen 
mit portofreiem Rückumschlag zugesandt werden. Der Er- 
hebungszeitraum beträgt insgesamt sechs Wochen – vom 
26. Februar bis zum 5. April. 
Die Stadt weist ausdrücklich darauf hin, dass eine Begehung 
der Wohnung oder ein Besuch durch Interviewer in keinem Fall 
stattfindet. Falls es hier zu missbräuchlichen Aktionen kommen 
sollte, indem zum Beispiel jemand an der Haustür um Auskunft 
fragt, bittet die Stadt Heilbronn um Mitteilung. 
Die Erhebung wird durch die Firma FUB IGES Wohnen+Immo-
bilien+Umwelt GmbH durchgeführt, die von der Stadt Heil-
bronn mit der wissenschaftlichen Ausarbeitung des Miet- 
spiegels beauftragt wurde. FUB IGES ist ein unabhängiges 
Forschungs- und Beratungsinstitut, das bereits eine Reihe von 
qualifizierten Mietspiegeln erstellt hat. Die Befragung erfolgt 
pseudonymisiert, das heißt die erhobenen Daten und Angaben 
zu den Befragungsteilnehmenden werden voneinander ge-
trennt gespeichert. Die Erhebung und die Verarbeitung der 
Daten erfolgen unter Einhaltung des Datenschutzes.
Begleitet wird die Erstellung des qualifizierten Mietspiegels 
vom Arbeitskreis Mietspiegel, in dem neben den Interessenver-
bänden der Mietenden (Mieterbund Heilbronn-Franken e. V.) 
und Vermietenden (Haus- und Grundeigentümerverein Heil-
bronn und Umgebung e. V) auch folgende Unternehmen ver-
treten sind: GEWO Wohnungsbaugenossenschaft Heilbronn 
eG, Heimstättengemeinschaft Neckarsulm/Heilbronn eG,  
Siedlungswerk GmbH Wohnungs- und Städtebau, Stadt- 
siedlung Heilbronn GmbH.

Miriam Eberlein neue Leiterin des Stadtarchivs
Nachfolge für Christhard Schrenk

Miriam Eberlein wird die neue 
Leiterin des Stadtarchivs Heil-
bronn. Am heutigen Montag, 
19. Februar, wählte der Ver-
waltungsausschuss des Ge-
meinderats die 49-Jährige His-
torikerin und wissenschaftliche 
Archivarin zur Nachfolgerin 
von Professor Christhard 
Schrenk, der Ende November 
nach 33 Jahren als Leiter des 
städtischen Kulturinstituts in 
den Ruhestand gehen wird.
„Es freut mich sehr, dass wir 
mit der frühzeitigen Wahl von 
Miriam Eberlein zur neuen  
Leiterin des Stadtarchivs den 

Generationenwechsel an der Spitze des Hauses nahtlos voll-
ziehen können“, sagt Oberbürgermeister Harry Mergel. „Mit ihr 
bekommt das Archiv eine ausgezeichnete Fachkraft, die mit 
den Zukunftsthemen der Archivarbeit bestens vertraut ist.“ 
Die gebürtige Wiesbadenerin ist bereits seit 2005 als Archivarin 
am Stadtarchiv Heilbronn tätig, seit 2016 als dessen stellver-
tretende Leiterin. Eberlein ist unter anderem ausgewiesene 
Fachexpertin für die digitale Langzeitarchivierung. 
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Hier sitzt Miriam Eberlein einer landesweiten Projektgruppe mit 
über 100 angeschlossenen Kommunal- und Kreisarchiven vor, 
die für die Weiterentwicklung des Kommunalen Digitalen Lang-
zeitarchivs (KDL) zuständig ist. 
In der Stadtverwaltung vertritt Eberlein das Archiv als Expertin 
im Projekt eAkte. 
Zudem hat Eberlein maßgeblich die Einführung eines Pro-
gramms betreut, das mit künstlicher Intelligenz die Fotobe-
stände des Archivs verschlagwortet. 
Einem größeren Publikum ist Eberlein durch ihre  historischen 
Publikationen und Blogbeiträge, die Betreuung der Hermann- 
Eisenmenger-Ausstellung sowie das Begleitprogramm des  
Archivs zum Ludwig-Pfau-Festjahr bekannt.
Eberlein hat in Tübingen und Aix-en-Provence Geschichte in 
einem deutsch-französischen Studiengang studiert und am 
Hauptstaatsarchiv Stuttgart und an der Archivschule Marburg 
das Referendariat zum höheren Archivdienst mit Staatsprüfung 
abgeschlossen.
Das Stadtarchiv fungiert als Gedächtnis der Stadt Heilbronn 
und bewahrt historische Dokumente aus neun Jahrhunderten. 
Die Bestände werden laufend ergänzt und nach Möglichkeit 
öffentlich zugänglich gemacht. 
Das Stadtarchiv hat auch den Auftrag, die Geschichte der 
Stadt zu erforschen und zu vermitteln. Es hat 12,6 Stellen mit 
insgesamt 16 Beschäftigten.
Foto: Miriam Eberlein © Stadtarchiv Heilbronn

Über 700.000 Euro für die Kultur
Insgesamt 737.050 Euro investiert die Stadt Heilbronn 2024 in 
die Grundsicherung von Kultureinrichtungen. 
Durch die sogenannte Strukturförderung soll sichergestellt wer-
den, dass Institutionen im kulturellen Bereich ihren Betrieb auf-
rechterhalten können.
In seiner Sitzung vom 19. Februar hat der Verwaltungsaus-
schuss nun dem Vorschlag der Stadtverwaltung zur Verteilung 
der Mittel zugestimmt. 
Mit 454.050 Euro gehen rund zwe Drittel der Fördersumme in 
die Kulturpflege, rund ein Drittel und damit 283.000 Euro wer-
den in die Musikpflege investiert. 
Neben dem Kunstverein oder dem Kunst- und Kulturwerkhaus 
Zigarre werden auch Vereine oder Interessensverbände wie der 
Künstlerbund, der Waldhaus e. V. oder der Klangvorhang e. V. 
gefördert. Auch Vereinigungen der Heimatgeschichte oder 
Brauchtumspflege erhalten Förderung.
In der Musikförderung geht die Strukturförderung beispiels-
weise an Orchester und Konzertreihen sowie Vereine wie den 
Jazzclub Cave 61.
Voraussetzungen für eine Strukturförderung sind unter ande-
rem, dass die Angebote der Einrichtung seit mehr als drei  
Jahren etabliert sind, überwiegend in Heilbronn stattfinden, ein 
regelmäßiges Programm mit mindestens sechs unterschied- 
lichen Veranstaltungen oder vier verschiedenen Ausstellungen 
pro Jahr angeboten wird und eine Finanzierung durch eigene 
Mittel nicht vollständig gedeckt werden kann.
Auch das Württembergische Kammerorchester (WKO) erhält 
einen Zuschuss. 
Über die Förderung in Höhe von 994.788 Euro wurde entspre-
chend der Kulturrichtlinien vom Gemeinderat bereits bei der 
Verabschiedung des Haushaltsbeschlusses entschieden.
Kulturförderung in Heilbronn
2021 hat die Stadt Heilbronn ihre Kulturförderrichtlinien neu 
aufgestellt. Seitdem fördert sie Kunst und Kultur in den drei 
Säulen Strukturförderung, Impulsförderung und Förderung mu-
sizierender Vereinigungen. 
Noch bis zum 31. März 2024  können sich freie Kulturanbieter 
im Rahmen der Impulsförderung für eine projekt- bzw. konzept-
bezogene Kulturförderung nach den Kulturförderrichtlinien be-
werben. 
Ziel der Förderung ist es, Impulse für eine vielfältige und dyna-
mische Kulturlandschaft zu setzen. Die Fördervoraussetzungen 
für die Impulsförderung sind den Förderrichtlinien unter www.
heilbronn.de/kulturfoerderung zu entnehmen.

 Anzeigen
Anzeigenannahme: Tel. 0 71 38/8536, Fax 56 33, E-Mail: info@verlagsdruck-kubsch.de

Für evtl. Druck  fehler  
keine  Haftung!


